
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Großseggenried nordwestlich von Niederhof

vermoorte Strecksenke in der welligen Grundmoräne
am Bodden

Lehmplatten nördlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Nordvorpommern

Gemeinde / Stadt

Brandshagen

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 1 2 2 0 3 0 6

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

8 9 0 1

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

2 0 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

01 0

VU M

Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Ried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 3 0 8 1 2 3 4 1 0 2

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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Rasiges Großseggenried in einer vermoorten Strecksenke der welligen Grundmoräne südlich des Greifswalder Boddens nordwestlich von 
Niederhof. 
Das Großseggenried liegt in einer kleinen Mulde am westlichen Rand der Strecksenke. Die Krautschicht wird u.a.deckend aus Sumpf-Segge 
mit zahlreichen Ufer-Seggen gebildet und einigen Bulten von Rispen-Segge.
Das Substrat besteht aus sehr feuchtem, eutrophem, degradierten Torf.
In der Umgebung liegt eine Feuchtbrache sowie extensives Grünland.
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Carex acutiformis

Carex riparia

Carex paniculata Filipendula ulmaria Geum rivale Glecoma hederacea
Lycopus europaeus Scirpus sylvaticus Urtica dioica


